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Wort des Pfarrers
wirklich erfrischenden Ferien gehört daher für mich 
immer auch Zeit für Stille, Sammlung und Gebet. 
Unter dem Jahr, in den vielen Aktivitäten des All-
tags, kommt das oft zu kurz, fehlt dafür die Ruhe.
In Dankbarkeit darf ich heuer beim Pfarrfest mein 
Silbernes Priesterjubiläum (25 Jahre) feiern. Auf 
meinem Primizbildchen habe ich damals einen 
Vers aus dem Kolosserbrief des Apostels Paulus 
hinaufschreiben lassen: „Das Wort Christi wohne 
mit seinem ganzen Reichtum bei euch.“ (Kol 3,16). 
Ich habe mich bisher bemüht und ich tue es weiter, 
dieses Wort Christi bei den Menschen einwurzeln 
zu helfen. Sein Wort ist Ermutigung, es gibt Orien-
tierung für das Leben. So ist es für mich eine stete 
Freude, für die Menschen da zu sein und in der 
Eucharistie eine Kraftquelle für den priesterlichen 
Dienst zu haben.
Leider müssen wir uns Ende Juli auch von den bei-
den Schwestern auf Schloss Seggau verabschieden 

(siehe dazu auf den Seiten 8 
und 9). Durch die Präsenz 
von Ordensschwestern war 
Schloss Seggau immer als 
kirchlicher Ort erkennbar. Als 
Pfarrer danke ich beiden für ihr 
christliches Zeugnis an diesem 
für unsere Diözese so bedeut-
samen Ort. Sr. Ida gilt vielen 
als „Institution“ und Sr. Magda 
hat durch Bibelrunden, spiritu-
elle Impulse, unterschiedliche 
Gebetsformate und geistliche 
Begleitung über die Pfarre 
hinaus in der ganzen Region 
viele Menschen zu einer christ-
lich fundierten  Lebensweise 
ermutigt und unzählige Men-
schen geprägt. Vergelt´s Gott! 
Voraussichtlich werden ab 
September wieder Schwestern 
auf Schloss Seggau einziehen, 
die allerdings andere Aufga-
benbereiche haben werden.
Ich wünsche Ihnen allen ei-
nen erholsamen Sommer und 
bleiben Sie gesund, damit wir 
im Herbst in ein hoffentlich 

„normales“ Arbeitsjahr starten können.

Pfarrer Mag. Anton Neger

Nach den vielen Ein-
schränkungen in der 
Pandemiezeit kommt 
nun wieder mehr Dy-
namik in das gesell-
schaftliche Leben 
und in den Alltag. 
Hoffen wir also, dass 
es keinen großen 
Rückfall gibt und wir 
allmählich zu einer 
gewissen „Normali-

tät“ zurückkehren dürfen.
Vergelt´s Gott all jenen, die durch vielseitige Diens-
te das liturgische Feiern in unserer Kirche in den 
letzten Monaten mitgestaltet haben. Der Kanto-
rendienst und der Orgeldienst waren gerade bei 
Begräbnissen höchst notwendig, da ja kein Chor 
singen durfte.
Auch die Firmungen und Erst-
kommunionen konnten wir im 
späten Frühjahr feiern. Mein 
Dank gilt allen Begleiterinnen 
und Begleitern sowie den 
Religionslehrerinnen, die in 
dieser besonders herausfor-
dernden Zeit in Zusammenar-
beit mit den Eltern die jungen 
Menschen vorbereitet haben. 
Mittlerweile häufen sich auch 
wieder Anfragen nach Taufe 
und Trauung, die lange Zeit 
kaum möglich waren. 
Am Anfang des Sommers 
ist es an der Zeit ein wenig 
Erholung zu suchen. Jesus 
selbst hat seine Jünger einge-
laden: „Kommt mit an einen 
einsamen Ort, wo wir allein 
sind, und ruht ein wenig aus“ 
(Mk 6, 30f). Jeder Mensch 
braucht Pausen. Keiner kann 
ständig in vollem Einsatz sein. 
Für mich ist diese Einladung 
Jesu auch eine Hilfe und 
eine Mahnung, die Urlaubs- 
zeit nicht mit neuer Hektik zu füllen, sondern wirklich 
Ruhe zu suchen. „Mit Jesus auf Erholung gehen“ 
so verstehe ich diese Stelle im Evangelium. Zu 
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Zum Titelbild
Nach einem anstrengenden Tag sagte Jesus zu seinen Jüngern: "........ruht ein wenig aus " (Mk 6,31).
Eine Empfehlung, die auch uns manchmal gut tut. Auch an unseren Kirchorten gibt es viele Plätze, an denen man zur Ruhe 
kommen kann. Einige Beispiele...

Schloss Seggau: Hof im Hochschloss
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Im Pfarrgarten Am Kainberg Bei der Kapelle Untergralla

Firmung 2021
Am Pfingstsamstag (22. Mai) und am Pfingstmontag (24. Mai) hat unser Pfarrer Anton Neger 119 jungen Menschen in 
unserer Pfarrkirche das Sakrament der Firmung gespendet.

Fotos (2): ©fotostudio arthur Foto: ©Fotografie Thomas Wasle

Im Klostergarten
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WENN’S UM 
MEINE HEIMAT GEHT,
IST NUR EINE BANK 
MEINE ECHTE BANK.

www.rbleibnitz.at
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Es gibt DREI Neuigkeiten anzukündigen:
1) Ein neues Programm von SCHLAGERN  
 UND WIENERLIEDERN ist vorbereitet und  
 wartet auf die Aufführung.
2) Die VIER männlichen Musiker (Josef  
 Bedrac, Kurt Hochsam, Hans Holler,  
 Peter Rannacher) sind nun auch mit  
 EINER weiblichen Sängerin verstärkt:  
 NINA SCHUH aus Leibnitz.
3) Die Musikgruppe hat auch einen Namen  
 bekommen: MUSAIK
Wunderschönen Melodien aus vergangenen 
Jahrzehnten präsentieren wir Ihnen am

- Samstag, 18. September 2021 und
- Sonntag, 19. September 2021
mit Beginn jeweils um 16.30 Uhr im Garten 
des Kapuzinerklosters Leibnitz.

Bei Schlechtwetter entfällt das Konzert.
Eintritt: Freiwillige Spende zugunsten der 
Renovierung der Klosterkirche.
Das Konzert findet zu den Bestimmungen 
der Corona Verordnungen statt, die für den 
Aufführungszeitpunkt maßgeblich sind.
MUSAIK freut sich auf ihren Besuch und ver-
spricht eine gute Unterhaltung.   Kurt Hochsam

SCHLAGER UND WIENERLIEDER
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Was für ein schöner Abend!
Kultur Pfarre Leibnitz organisierte als erste 
Veranstaltung nach dem Lockdown ein Frei-
luftkonzert im wunderschönen Pfarrgarten. 
Das Organ Trio mit den Musikern Gunter 
Schuller (organ), Geri Schuller (drums) und 
David Sladek (voc.guitar) bot mit perfektem 
Sound  eine musikalische Reise in die 60er 
und 70er Jahre.  Bei traumhaftem Wetter 
und toller Stimmung konnte das zahlreich 
erschienene Publikum den lauen Sommer-
abend und die wieder erwachte Kulturszene 
so richtig genießen.      Ingrid Ully 

Endlich wieder ein LIVE-Konzert

	

Foto	Stückler-Magg	

	
	

„Das kürzeste Chorjahr aller Zeiten …“

Ein Chorjahr, wie noch nie da gewesen, liegt hinter uns. Oft durften wir einander leider 
nicht sehen, dabei hatten wir so viel vor (Probenwochenende, Musical, Konzerte …). Wir 
können „nur“ auf wenige Proben und unser tolles Online C(h)orona Projekt zurückschauen.

Umso motivierter und zuver-
sichtlicher blicken wir in das 
neue Schuljahr 2021/22.

Der Chor kann wie bisher als Zweitfach von der Musikschule 
aus oder ausschließlich als Chorkind besucht werden.

Damit wir das nächste Schuljahr vorab ein wenig planen können 
(Gruppen-/ Stundeneinteilung) bitten wir um eine formlose Voran-
meldung (z.B. per Whatsapp) unter der Nummer 0664/4628711.

Wir freuen uns schon heute auf ein tolles Chorjahr 2021/2022 
und hoffen, dass viele von euch wieder dabei sein werden.

Kathrin Ully (Chorleitung, MS Leibnitz) und
Romana Maier (Organisation)

Jungscharchor
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EinlaDung

„DiE aKtiVitÄtEn zuM thEMa 
Kultur sollEn BEgEgnung unD 
KoMMuniKation Mit MEnschEn 
DEr pfarrE förDErn.“
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PFARRER MAG. ANTON NEGER FEIERT 

„Das Wort Christi wohne mit seinem ganzen Reichtum bei 
euch“ (Kol 3,16).
Diesen Primizspruch hatte unser geschätzter Hr. Pfarrer ge-
wählt, als er am 23. Juni 1996 zum Priester geweiht wurde.

Das Evangelium ins Heute zu übersetzen, das Miteinan-
der mit allen Leuten, das ist dir wichtig! Schritt für Schritt 
voranzugehen, bedacht, nichts überstürzen, aber niemals 
stehenbleiben - so haben wir dich in den vergangenen Jah-
ren wahrnehmen können. Vieles hast du in der Zeit deines 
Priesterseins zum Blühen und Wachsen gebracht. Dass es für 
dich eine wunderbare Aufgabe ist, Priester zu sein, Menschen 
begleiten zu dürfen, in Jubelzeiten und an den Tiefpunkten 
eines Lebens, das ist 
für uns in all deinem Tun 
immer spürbar. 
Nichts im Leben ist 
selbstverständlich. 
Nicht das Erleben eines 
neuen Tages, nicht die 
Gesundheit, Karriere 
und Reichtum oder 
wahre Freunde. Auch 
weiß niemand, was 
die Zeit mit sich bringt. 
Ein Jubiläum feiern zu 
dürfen, ist ein wahres 
Geschenk.
25 Jahre Priester zu 
sein, ist Anlass sich zu 
freuen und zu danken 

für die Gnade der Berufung, für die Kraft, die Treue und 
Hingabe, die Gott dir geschenkt hat. Diese Freude und den 
Dank teilen wir mit dir. Dein Sein unter und mit uns ist un-
endlich kostbar! 
Alles im Leben ist eine Herausforderung, braucht oft Kraft 
und Geduld. Das Wichtigste jedoch ist, dass unser Blick 
immer auf Jesus Christus gerichtet ist und Er unsere Mitte ist.
Wir wünschen dir, dass Er dich immer begleitet, segnet und 
behütet!

Barbara Stückler-Magg
Geschäftsf. Vorsitzende des PGR im Namen aller Pfarrge-
meinderäte

Am 23. Juni vor 25 Jahren wurde unser Pfarrer vom damaligen Diözesanbischof Johann Weber im Grazer 
Dom zum Priester geweiht. Im Rahmen des Pfarrfestes am Sonntag, 25. Juli wird Pfarrer Neger mit uns 
als Pfarrgemeinde sein 25jähriges Priesterjubiläum feiern. Wir freuen uns, wenn Sie an diesem Festtag 
dabei sein können.

1995 - 1996: Pastoralpraktikum in der Grazer Dompfarre 
1995: Diakonenweihe
1996: Priesterweihe
1996 - 1999: Kaplan im Pfarrverband Eibiswald - St. Oswald - St. Lorenzen - Soboth
1999 - 2001: Kaplan im Pfarrverband Schladming - Pichl - Kulm/Ramsau
2001 - 2002: Provisor im Pfarrverband St. Michael ob Leoben - Traboch - St. Stefan ob Leoben 
2002 - 2012: Pfarrer im Pfarrverband Wies - Pölfing Brunn - St. Ulrich in Greith
Seit 1.9.2012: Pfarrer in Leibnitz
Seit 1. 2. 2015: auch Pfarrer in Wagna
2016 bis 2018: Dechant des Dekanates Leibnitz (bis zur Auflösung des Dekanates)

Seit 1.9. 2020:  auch Leiter des Seelsorgeraumes Leibnitzer Feld
 

Priesterlicher Werdegang:

Priesterweihe am 23. Juni 1996 im Grazer Dom
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SEIN SILBERNES PRIESTERJUBILÄUM

als Vorsteher der Pfarre
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als Seelsorger

bei den Leuten

Impressionen aus dem Priesterleben unseres Pfarrers
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Abschied und neuerlicher Aufbruch
Wie Sie vielleicht schon gehört haben werden wir beide, Sr. 
Ida und ich, im August dieses Jahres nach Graz Eggenberg 
ins Mutterhaus aufbrechen. Sr. Ida in den Konvent mit „be-
treutem Wohnen und Pflege“ (wenn gebraucht) und ich in 
den Konvent mit einem pastoralen Auftrag.

Viele fragen, warum müsst ihr weg, oder gefällt es euch 
nicht mehr…? 

Als Franziskanerinnen ist es unsere Lebensform, nicht an 
einem Ort zu bleiben. Wie Franziskus sind wir gerufen, un-
terwegs zu bleiben, dorthin, wo wir gebraucht werden, um 
durch das Lebenszeugnis Menschen mit Gott in Berührung 
zu bringen. 
Abschied und Aufbruch, auch wenn er noch so schmerzlich 

ist, öffnet auch neue Horizonte und Möglichkeiten. Für mich 
persönlich bedeutet es auch tiefer in die franziskanische 
Lebensweise hineinzuwachsen - immer wieder loszulassen 
und sich auf Neues einzulassen.

Sr. Ida hat ja den Großteil ihres Ordenslebens in Seggau ver-
bracht, sie ist ein „lebendiges Geschichtsbuch von Seggau“, 
und von hier schwer wegzudenken.
Ich bin vor mehr als zehn Jahren aus der Oststeiermark hier-
her aufgebrochen in die Südsteiermark. Mit vielen Menschen 
durfte ich Glaube und Leben teilen. 

Danke möchten wir sagen für die Weggemeinschaft in diesen 
Jahren, für wohlwollende Begegnungen und Beziehungen, 
die entstanden sind, für das Interesse an Glaube, Kirche 
und pfarrlicher Gemeinschaft, für Vertrauen, Wohlwollen 
und Gebet, für das Zeugnis des Glaubens und so manche 
Freundschaften…

Gerne würden wir uns persönlich von Ihnen/euch mit einem 
Besuch verabschieden. Das erlaubt die Zeit nicht. 
So grüßen wir jede und jeden einzelnen mit dem Segensgebet 
des hl. Franziskus:
„Der Herr segne und behüte dich. 
ER lasse Sein Angesicht leuchten über dir 
und schenke dir Freude und Frieden.“

In großer Dankbarkeit für die Heimat hier im Schloss Seggau, 
in Frauenberg und Leibnitz – und verbunden im Gebet

Sr. Ida und Sr. Magda

Liebe Sr. Ida!
Als „quirligen und liebevollen Geist von Schloss Seggau“, 
bescheiden, herzlich, gesellig und stets humorvoll durften Sie 
viele Menschen, ob als Gast des Schlosses oder als Bewohner 
von Seggauberg sowie des gesamten Pfarrgebietes in den 
über 60 Jahren die Sie in Seggau „daheim“ waren, immer 

Personelle Änderung bei den Schulschwestern auf Schloss Seggau
Niemals geht man ganz …!

Sr. Ida (li) und Sr. Magda 

VON SR. MAGDA SCHMIDT

VON BARBARA STÜCKLER-MAGG U. ROMANA MAIER
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wieder staunend erleben. Das Vertrauen auf Gott unseren 
Vater und das Gebet sind nicht nur „Ihre Tankstelle“. Durch 
Ihre Art gaben Sie uns allen ein wunderschönes Zeugnis des 
Glaubens und schenkten hier unendlich vielen Menschen 
Zuversicht, Mut und Kraft.

Liebe Sr. Magda!
In den kleinen Dingen das Große zu sehen und im 
Alltäglichen das Wunderbare - wie oft haben wir 
durch dich diese Erfahrung machen dürfen!
Im Alltag mit Beruf, Stress und einem vollen Kopf 
vergisst man allzuschnell, das was wirklich zählt 
und einem gut tut.
Dein tiefer Glaube, deine zärtliche Grundeinstellung, 
deine große Dankbarkeit, die wohltuende Wert-
schätzung, die Offenheit, Einfachheit und echte 
Freude, die du stets vermittelst, sind für uns ein 
Schatz, eine Herzenssache und ein Vorbild.

Auch wenn wir wissen, dass ihr niemanden den 
Platz „verstellen“ wollt, wie ihr selber mit einem 
Lächeln sagtet; werden in der Frauenberger Kir-

che eure Plätze doch eine zeitlang frei bleiben. Wir sagen 
einfach „Danke“ und wünschen aus ganzem Herzen Gottes 
reichen Segen!

	

	

25.	Juli	2021	–	Jakobisonntag	
	

10	Uhr	Festmesse	in	der	Stadtpfarrkirche	
mit	Festakt	zum	25	jährigen	Priesterjubiläum	

von	Pfarrer	Anton	Neger	
sowie	Abschied	von	Sr.	Magda	und	Sr.	Ida	

	 	
	

Danach	Pfarrfest	am	Kirchplatz!	
Wir	freuen	uns	über	Ihr	Kommen!	

	
	

Bitte	beachten	sie	die	Coronabestimmungen.	
Für	die	Teilnahme	am	Pfarrfest	gilt	die	3G-Regelung:	

getestet,	genesen	oder	geimpft.	
	
	
	

Wallfahrtskirche 
Frauenberg

Sonntag, 15. August
Hochfest der Aufnahme Mariens 

in den Himmel
MESSZEITEN:

6.00 Uhr, 7.30 Uhr, 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
(10.30 Uhr mit Kräutersegnung)

Segenandacht: 14.30 Uhr

Mittwoch, 8. September 
Fest Maria Geburt

Hl. Messen: 8.30 Uhr, 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten
an Sonn- und Feiertagen

Sa 19.00 Pfarrkirche

So 7.00  Klosterkirche

 8.30   Frauenberg

 9.00  Klosterkirche

 10.00 Pfarrkirche

 11.00  Klosterkirche

 19.00 Pfarrkirche

Werktagsmessen: 
Pfarrkirche: Mo, Di, und Fr um 19.00 Uhr

Klosterkirche: Täglich um 8.00 Uhr

Internetadressen: www.pfarreleibnitz.at
www.leibnitz.kapuziner.at
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In einer außergewöhnlichen Zeit und trotz des Aprilwetters, 
freute es uns besonders, mit Kaplan Elias Kraxner CRSA. den 
Gottesdienst im Rahmen der Monatswallfahrt in Frauenberg 
zu feiern.

Diese außergewöhnliche Zeit in der wir uns im wahrsten Sinn 
des Wortes befinden, war der Grund, weshalb im November 
vorigen Jahres keine Monatswallfahrt gefeiert werden konnte. 
Damals, fast genau 2 Monate nach der Priesterweihe in seiner 
Heimatpfarre Kitzeck, sollte der Neupriester Elias Markus 
Kraxner in unserer Wallfahrtskirche, in der er vor einigen Jahren 
noch als Organist tätig war, mit uns die Heilige Messe feiern. 

Kaplan Elias gehört seit 2015 dem Orden der Augustiner-
Chorherren in Vorau an und wurde 2019 zum Diakon geweiht. 
Bei einem Interview vor der Priesterweihe erzählte er, dass er 
ab der Firmung begonnen hat, sich bewusst mit dem Glauben 
auseinander zu setzen. In dieser Zeit als Jugendlicher war 
er unter anderem im Jugendgebetskreis in Leibnitz, im PGR 
Kitzeck, als Chorleiter und auch als Organist in den umlie-
genden Kirchen beheimatet. Seine Berufung spürte er bei 
einer Anbetungsstunde die er als Pastoralassistent gestaltete. 
Dort wurde ihm bewusst: „Das ist der Weg, den Gott von mir 
möchte!“ Schön, wenn Menschen den Ruf Gottes hören und 
ihm folgen.                                                  Romana Maier

Es ist so weit! Das im Jahr 2018 begonnene Projekt des Un-
terstützungsvereins der Wallfahrtskirche Frauenberg ist nun 
fertiggestellt. Nach der Restaurierung des kreuztragenden 
Jesus ist seit Mai auch die Restaurierung von Maria abge-
schlossen. Die Figur konnte vor dem Pfingstwochenende 
aufgestellt werden. Ein großes Danke der Restauratorin 
Sandra Chesi, die mit viel Feingefühl die teils schon sehr in 

Mitleidenschaft gezogenen Figuren wieder so wunderschön 
restauriert hat.

Der Unterstützungsverein, für den die verschiedenen Projekte 
ausschließlich durch Spenden umsetzbar sind, bittet auch 
bei der Finanzierung dieser Restaurierung um Ihre Mithilfe. 
Herzliches „Vergelts Gott“!

Monatswallfahrt mit Neupriester Elias Markus Kraxner

Unterstützungsverein Wallfahrtskirche Frauenberg
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Ihr Spezialist für 
erfolgreiche Außenwerbung.

LOOK Ankündigungs- und Werbe Ges.m.b.H. 
8430 Kaindorf an der Sulm | Adolf-Hofer-Straße 3

Tel.: +43 3452 / 72 9 83 - 0 | Fax.: +43 3452 / 72 9 83 - 4 | office@look-ankuendigung.at

Ankündigungs- und Werbe Ges.m.b.H.

Ankündigungs- und Werbe Ges.m.b.H.

www.look-ankuendigung.at

GROSSPLAKATE

BESCHILDERUNG 

DRUCK

Gemütliche Wärme an kalten Tagen, angenehmes 
Wohnklima bei Sommerhitze, Wellnessurlaub im eigenen 

Bad, und alles umweltfreundlich und auf Knopfdruck! 
Wir sorgen ganz persönlich für Ihr ganz persönliches Wohnbefinden.

03452 / 84921 
www.haselbacher.at

Meine HAUSTECHNIK
Alles hochwertig. Alles bequem. Alles bestens.

Unser Land  
braucht Menschen,   
die an sich glauben.  

Und eine Bank,   
die an sie glaubt.

#glaubandich steiermaerkische.at

Typo Unser Land braucht_95x138.indd   1 24.02.2021   15:33:24



März – Juni 2018

So 25. 7.: Pfarrfestsonntag und Feier des silbernen Priesterjubiläums von Pfarrer Anton  

  Neger sowie Verabschiedung von Sr. Ida und Sr. Magda

  10.00 Uhr Festmesse mit Festakt, anschl. Pfarrfest (siehe auch Seite 9)

Mo 2. 8. bis   
Sa 7. 8.: 34. Fußwallfahrt von Leibnitz nach Mariazell

So 8. 8.: Augustsammlung der Caritas

Fr 13. 8.: Monatswallfahrt in Frauenberg

So 15. 8.:  Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel; 

  Gottesdienstzeiten in Frauenberg siehe Seite 9

Mi 8. 9.: Fest Maria Geburt; hl. Messen in Frauenberg um  8.30 und 10.00 Uhr

Mo 13. 9.: Monatswallfahrt in Frauenberg 

Di 14. 9.:  Patrozinium der Klosterkirche (Kreuzerhöhung)

KALENDER


